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Abonnements-Preis: In Breslau 
24 Jahrg. frei ing Haus 1 Thlr. 15 Sgr. Bei den 
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Poſt⸗Anſtalten 1 Thlr. 20 Sgr. 


Donnerſtag, 


5. November 1868. 
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Breslau, 5. Novbr. (O berſchleſiſche Eiſen⸗ 
Hahn.) Uebereinſtimmend mit unſeren früheren 
Mittheilungen bringt die Berl. Börſen⸗Ztg. folgende 


Notizen über die Wiederaufnahme der Bauprojecte, V 


welche den Actionairen böchit günſtige Propofitionen | 
in Ausſicht ſtellen: | 
Nachdem in jüngfter Zeit eine Reihenfolge von 
Verhandlungen über die Bedingungen ſtattgefunden 
at, unter denen die vielbeſprochenen Neubauten der 
berſchleſiſchen Bahn in einer für die Actionaire 
annehmbaren Form wieder aufzunehmen ſein würden, 
und nachdem auch eine Vorbeſcheldung des Miniſte⸗ 
riums ergangen iſt, welche eine ſehr veränderte Baſis 
für dieſe Projecte ſchafft, findet heute in Breslau 
eine Verwaltungsraths⸗Sitzung der Oberſchleſtſchen 
Bahn ſtatt, in welcher eine genauere Formulirung 
einer darauf bezüglichen Vorlage berathen werden 
fol. Als unzweifelhaft ſcheint ſchon jetzt, daß der 
oneroſe und theure Bau von Mittelwalde nach 
Wildenſchwerdt vollſtändig außer Frage bleibt, indem 
die franzöſiſch⸗öſterreichiſche Staatsbahn nunmehr 
den beſtimmten Entſchluß, dieſen Bau ihrerſeits in 
Ausführung zu bringen, zu erkennen gegeben hat. 
Ebenſo iſt ein Finanzplan dae worden, der 


die Emiſſion von neuen Oberſchleſtſchen Eiſenbahn⸗ 
Actien weniger läſtig für die alten Actionaire machen 
würde, als dies nach der früheren Vorlage der Fall 
war. Es ſcheint uns heute noch nicht an der Zeit, 
auf Einzelnheiten einzugehen, ſondern werden wir 
zunächſt die Beſchlüſſe des Verwaltungsrathes abzu⸗ 
warten haben; wir wollten hiermit nur unſeren 
Leſern vorläufige Andeutungen geben, daß in aller⸗ 
nächſter Zeit dieſe Frage wegen der Neubauten wie⸗ 
der auf die Tagesordnung kommen dürfte. 

Breslau, 5. November. Der Inſeratentheil 
unſeres heutigen Blattes enthält die Bekanntmachun 
wegen der Emiſſton von 20,000 Stück 6000000 fl 
oder 4,000,000 Thlr. Prioritäts⸗ Obligationen der 
öſterreichiſchen Kronprinz Rudolfsbahn. Die Kron: 
prinz Rudolfsbahn führt von Leoben in Steyermark 
einem der vielen Endpunkte der öſterreichiſchen Súd- 

ahn) einerseits über St. Michael Mittelfeld, 
Judenburg, Neumarkt. Frieſach, St. Veit und Feld⸗ 
kirchen nach Villach in Kärnthen wo ſie ſich aber- 
mals an die öſterreichiſche Südbahn anſchließt. 
Andererſeits geht ſie ebenfalls von Leoben aus auch 
nach Steyer (in Stevermark an der öſterreichiſchen 


bahn.) Von der erſteren Linie entſendet ſie 
er bahnen von Launsdorf nach Mae und von 
ar Seit nach Klagenfurt, von letzterer Linie die 


Flügelbahn Hein Riefling⸗Amſtetten. Der Zweck des 
eſammten Bahnbaues ift in der Haupae die 
Auterſtützung der ſteyermärkiſchen Eiſen Induſtrie, 
ſowie die beſſere Verbindung von Steyermark und 
Kärnthen mit dem Erzherzogthum Oeſtreich, mit 
Baiern u. f. w. Die jetzt zur Subſeription kommen. 
den neuen Prioritäts⸗Obligationen bilden einen Theil 
des Baukapitals der „Strecken der zweiten Bau- 
periode,“ nämlich der naa ea und 
— * : 
mann und St. Michael, aut 12,970,200 fl. 
in Actien und ebenſoviel in Prioritäten beſteht. Die 


wird aber ſchon am 9. Io 
was jedenfalls der Fall fein r 
trag an dieſem Tag voll gezeichnet werden fonte, 


C. S. Der Geſetzentwurf über den Erwerb von 
Grundeigenthum, Seren Altea Haftbarkeit 
der Hypothekenbehörden ift jetzt vo ftindig von den 
Miniſterial⸗Commiſſarien durchberathen und es finden 
nunmehr Vernehmungen zwiſchen den Miniſtern der 

inanzen, der Juſtiz und des Innern über einen 
Gesetzentwurf ſtatt, welcher die Stempelſteuer den 
neuen Beſtimmungen anpaßt. Wie bereits mitgetheilt, 
beſtimmt Eingangs erwähnter Entwurf, daß das 
Eigenthum an einem Grundſtück im Falle der frei 
willigen Veräußerung nur durch Eintragung im 
Hypothekenbuch erworben wird, daß die Eintragung 
des Erwerbers ſtattfindet, wenn der eingetragene 
Eigenthümer fein Eigenthum an dem Grundſtück auf 


den 

giebt und die Eintragung des Erwerbers als Eigen⸗ 
thümers bewilligt und der Erwerber die Eintragung 
auf 15 Namen beantragt, daß es endlich einer 
Vorlegun 
geſchäft Wet bedarf. Dieſe Beſtimmungen, welche 
allerdings geeignet ſind, die Entrichtung der Stempel⸗ 
„ aphan von Kauf. und Tauſchvertragen über Grund- 
ſtücke und Fa Gerechtigkeiten, und von 
Verträgen, wodurch Grundſtücke in Zahlungsſtatt 
gegeben werden, faſt überall in Frage zu ſtellen, 
machen eine Ergänzung der einichlägigen Vorſchriften 
des Stempelgeſetzes nothwendig. ie wir hören, 
wird beabſichtigt, die Stempelſteuer von ein pCt. 
des Werthes, der bis jetzt die Verträge unterliegen, 
auf den Antrag der Eintragung des neuen Eigen⸗ 
thümers, in welchem die den Eigenthumsübergang 
bedingenden Erklärungen der Contrahenten ihren 
Abſchluß finden, zu legen. Der Antrag iſt dieſem 
Stempel nicht unterworfen, wenn bei Anbringung 
deſſelben die das Veräußerungsgeſchäft enthaltende 
Urkunde in an ſich ſtempelpflichtiger Form vorgelegt 
wird. Für die richtige Angabe des Werthes find 
Veräußerer und Exwerber ſolidariſch verhaftet. Der 
Geſetzentwurf macht keinen Unterſchied zwiſchen in⸗ 
und ausländiſchen, o. h. im Auslande ausgeſtellten, 
bei einer inländiſchen Hypothekenbehörde angebrachten 
Anträgen. — Was die Hypotheken angeht, ſo unter⸗ 
liegt, heißt es, der Antrag des Eigenthümers auf 
Eintragung oder auf Löſchung einer Hypothek einer 
Stempelabgabe von ¼ pCt. der einzutragenden oder 
zu löſchenden Summe; mit einem gleichen Satze 
wird der Antrag auf Eintragung der Verpfändung 
einer Hypothek belegt. — In allen Fällen ſoll die 
Werthsermittelung auf den gemeinen Werth, ohne 
Rückſicht auf die für beſondere Zwecke vorgeſchriebe⸗ 
nen Abſchätzungsgrundſatze zu richten ſein. 

— Der Handelsverkehr Oeſterreichs im erſten 
Halbjahre 1868. Unter dieſer Ueberſchrift bringt die 
„Mr. Ztg.“ eine ſehr beachtenswerthe aus amtlichen 
Quellen geſchöpfte Ueberſicht, welche ein gewichtiges 
Zeugniß für die Hebung der volkswirthſchaftlichen Zu⸗ 
ftände abgiebt. 

Der Waarenverkehr des allgemeinen öſterreichiſchen 
Zollgebietes, der freien Zollgebiete und des Auslandes 
in den Monaten Januar bis incl. Juni 1868 betrug 
ohne die Edelmetalle, Gold⸗ > N 


1868 

in der Einfuhr 169,528,621 fl. 119,068,607 fl. 

Ausfuhr 220,169,378 „ 175,581,445 „ 

Zuſammen 389,697,999 fl. 294,650,052 fl. 

Es entfällt ſomit für das erſte Halbjahr 1868 eine 

Steigerung des Geſammtverkehres von 95,047,947 fl. 

Der Werth der ein- und ausgeführten Edelmetalle, dann 

der Gold: und Silbermünzen berechnet ſich für das erſte 
Semeſter 


„ „* 


1868 1867 
in der Einfuhr mit 18,651,748 fl. 8,168 916 fl. 
„ „ Ausfuhr „ 9,197,780 „ 9,677,680 „ 


Zuſammen mit 27,849,528 fl. 17,846,596 fl. 
alſo um 10,002,932 fl. mehr als im Halbjahre 1867. 
Es beträgt ſomit der Geſammtverkehr des allgemeinen 
öſterreichiſchen Zollgebietes in dieſer Periode 417,547,527 
fl. gegen 312,596,648 fl. des Jahres 1867, alſo im 


Ganzen eine Steigerung von 105,050,879 fl. Es iſt 3 


ſelbſtverſtändlich, daß gegenüber dieſem Aufſchwunge des 
Verkehrs auch der Ertrag der Zölle ſich nicht unbe⸗ 
trächtſich vermehrt hat. Wenn wir hierbei bemerken, 
daß durch die im Jahre 1866 und 1867 geſchloſſenen 
Handels: und Zollverträge die Zölle in nicht unbeden 
tendem Maße herabgeſetzt wurden, fo läßt fih daraus 
die Folgerung ableiten, daß der Verkehr in weit größe⸗ 
rem Maße zugenommen hat, als die einfachen Ziffern 
des Zollgefälles darthun. 5 A 

An Zollertrag ſammt Nebengebühren find einge: 
gangen im erſten Semeſter: 


1868 1867 
an Eingangszöllen 6,824,094 fl. 4,414,836 fl. 
„Ausgang sezöllen 66,457 „ 111,888 „ 
„ Nebengebühren 135,555 „ 97411 „ 
Zufammen 7,026,106 fl. 4,624, 135 fl. 


alſo um 2,401,971 fl. mehr als im Jahre 1868. 

Das erſte Serien 1866 lieferte am Zollertrag 
4,515,678 fl., daher nur unbedeutend weniger als die 
Leiche Periode 1867, es ift daber die Steigerung im 
Jahre 1868 eine > außerordentliche, beträgt weit 
über 50pCt. der vorjährigen Einnahme und übertrifft 


den Voranſchlag des Finanzgeſetzes vom 24. Juni 1888 
um den Betrag von 2,242,884 fl. 8 


— Für die Beſitzer ruſſiſcher Aetien diene fol⸗ 


der Urkunde über das Veräußerungs- gende Tabelle der Einnahme der ruſſiſchen Eiſenbahnen 


vom 1. Januar bis 1. Auguſt dieſes Jahres verglichen 
mit derſelben Periode im Vorjahre, zur Orientirung: 
I. Staats ⸗ Bahnen. 


— — * — oder 
er in % 
Odeſſa⸗Olwiopol f mkin 

n. Zweigb. 368 + 30% 
En R 

oskau⸗Kur 916,8 

U. Privat⸗Bahnen. PARN 
Riäſan⸗Koslow 197/10 + 78,7 
Dünaburg⸗Witebsk 243 + 49,1% 
Wolga⸗Don 73 + 40,7% 
Moskau Rjäſan 196 ¼10 + 38,3% 
Riga⸗Dünaburg 204 + 34.4% 
Zarskoje⸗Selo 25 + 27,1% 
Moskau⸗Niſhnii 410 + 25,2% 
Moskau⸗Jaroslaw 601/0 + 21,9% 
Peterdb-Waridy.- Pr. 

Grenze 1207 + 19,1% 
Lodz 26 + 19,1% 
Warſchau⸗Wien 325 -+ 13,1% 
Peterhof 50%½0 9,4% 
Warſchau⸗Bromberg 131 + 21% 
Warſchau⸗Terespol 193 321,614 Rubel 
Koslow⸗Woroneſch 170 276,880 Rubel 
Rjaſchk⸗Marſchansk 12160 259,664 Rubel 
Gruſchewska⸗Akſaisk 72 110,682 Rubel 


Privat- 3711/00 
Staats- 1473 


Summa 5184 ¼ 


Rewyork, 21. Oct. Durch die W 
der jüngſten Zeit ift der Importhandel in Stockung 
gerathen und der Exporthandel ſogelähmt, daß dem⸗ 
ſelben die Vortheile reicher Ernten einſtweilen — — 
gänglich bleiben. Vor emer Entmuthigung ſchütz 
uns jedoch einerſeits das Bewußtſein, daß der Ueber⸗ 
fluß an Landes⸗Producten, aller Hinderniſſe unge⸗ 
achtet, endlich zur Bertrang kommen muß und 
ferner die nahe Umgeſtaltung unſerer palitiſchen 
Verhältniſſe, von welchen, wie oft bemerkt, Finanz, 
Handel und Induſtrie im vollſten Maße profitiren 
werden. 

Ueber den Verlauf der Baumwoll-Leſe lauten 
die neueſten Nachrichten höchſt befriedigend. Man 
rühmt die Qualität des diesjährigen Products und 


pricht man fi 


on 
Monats und — 5 


Berlin, 4. November. 
Wetter ſtürmiſch mit vielem 


Regen. — Weizen loco 
ohne Handel, i iedri 
1900 625 Termine matt und niedriger. Gekünd 


8 Kündigungspr. 63%, , loco ye 2100 Z, 
eh nach Qualität, 7 2000 6. ye dieſen 
Monat 63%, nominell, November⸗December 61, Br. 
61 Gd. April⸗Mai 61 bez. — Roggen der 2000 C. 
loco mäßiger Handel bei kleinen Peer, Termine 
ſehr ſtill und wenig verändert, loco 55¼ —55½ ab 
Bahn und ab Boden bez., hier ſtehende Ladungen 
83.—84 44, mit / % Aufgeld gegen November 
N dieſen Monat 54½—54½— 54% bez. u. 

r., 54¼ Gd., Nov.⸗December 52½ —52¼—52½ Bez., 
Deebr. Januar 513/, bez., April⸗Mai 50% 50% bez. 
— Gerſte zu 175084, loco 45—571 Z — Erbſen 
dr 225088, Kochwaare 66—72 , Sutterwaare 58 
62 R Hafer yr 120034, loco matt, Termine 
gut behauptet. Gef. 2400 C. Aa ders r. 33½ 
S, loco 3235 ½ nach Qual., galiziſcher 32—32½, 


(Gebrüder Berliner.) 


r rar 


oln. 34, poſener 33%, ab Bahn bezahlt, yer dieſen 
onat 33%, bez., Nopbr. Dec. 32½—32¾ bezahlt, 
Decbr.⸗Januar 32% bez., Januar⸗Febr. 32½ bez., 
April⸗Mai 32½ bez. — Weizenmehl excl. Sack 
loco pr. 6% unverſteuert Nr. 0 4½—4¼ A, Nr. 0 
Asa enmehl erci. Sack 


und 1 — Rogg 


matter, loco per 7 unverſteuert, Nr. 0 4½— 3%“ 


„Nr. O und 1 3¼—3¼ , me. Sack ye 
Novbr. 3 % 24 24½ Hr: bez. u. Gd., Nov Decbr. 
3 Ag. 20 Y Br., Dechr. Jan. 3 S 18 ½ Hr Br., 
April⸗Mai 3 15½ Hr Br. — Petroleum yr 
Kn mit Faß ruhig. Get. 125 6%: Kündigungpreis 
7½% S, loco 7½ Rer He dieſen Monat u. Novbr.: 
Decbr. 7½—7½ bez, December⸗Januar 7¼ Br. — 
Del ſagten Yr 1800 6. Winter⸗Raps 78—80 , 
Winter⸗Rübſen 76—79 % — Nübdl ye tm ohne 
Faß preishaltend. Gef. 1000 % Kündigungspreis 
/ , loco 9½ Br., r dieſen Monat u. Novem- 


ber⸗Decbr. 9¼ —9½ bez. und Gd. 9½ Br., Deebr.⸗ 175 


Januar 9%, Gd, Jan. ⸗Febr. 9%/, bezahlt, Februar: 
März 9½ bez., April⸗Mai 9%, Gd., Mai⸗Juni 9% 
S — Leinöl ye 6. ohne Faß loco 11½ 
— Spiritus ye 8000 & ſehr ſtill und in feſter 
Haltung, mit Faß ye diefen Monat 16¾/—16½ bez. 
u. Br., 16%, Gd., Nov.⸗Decbr. u. Deebr. Januar 1511/3 
—16 bez., April⸗Mai 16s —16½ bez. u. Br., 16 ¼13 
Gd., Mai-Juni 16 ¼—16¼ bez., Juni Juli 171652 
bes, Sule Mugu 17½¼ —17%½ bezahlt, ohne Faß loco 
16½ bez. 
Stettin, 4. Nov. [Max Sandberg.] Wetter 
fon Wind SW. Barometer 27” 6”. Temperatur 
Morgens 6 Grad Wärme. — Weizen matt, loco yer 
2125 #2. gelber inländiſcher 67—73 Z nad Qualität 
bez., mgar. 59—64 % bez., geringer 50 9% bez., 
bunter 68—69'/, bez., weißer 70—75 . bez., 
auf Lieferung 83.8568. gelber ye November 69%, . 
Br., er Frühjahr 68-67‘ % bez. — Roggen loco 
matt, Termine etwas feſter, loco Ar 2000 4. 54— 
55½ & nach Qualität bez., auf Lief. yr November 
54 —½ & bez., der November⸗Decbr. 52¼ %% Br., 
52 & Gd, er Frühjahr 51, 51 — 51½ . ra: 
51%, Br. u. Gd. — Gerſte ftille, loco ye 1750 &%, 
Oderbruch 55½ bez. Märker 56—57 He. bez. 
Ungar. geringe 46—47 K bez., beſſere 48—49 EA 
bez., feine 50—52 4. bez. — Hafer niedriger, loco 
pr 1300 6. 34½—35½½ & bez., Aer Frühjahr 47.5082. 
35 % Br. — Rüböl matt, loco / & Br., au 
n a Novbr. 9¼½ % Br., 9½ Od, Ya 
75 Decbr.⸗Jan. u. e Jan.⸗Febr. 9½½ bez., 
pril⸗Mai 9% %. Br., Ia Gd. — Spiritus 
niedriger, loco ohne Faß 16½ As. bez, auf Lieferun 
Novbr. 16 ½2, 15 / 16 & bez., Jr Novbr.⸗ 
echr. 15%, Gd. Yr Frühjahr 16%, % bez. u. Br. 
— Regulirungs⸗Preiſe Weizen 69%, , Roggen 
54½ &, Rübbl 9½ , Spiritus 16 % — Heutige 
Landmarkt⸗Zufuhren unbedeutend. — Bezahlt wurde: 
Weizen 66—72 , Roggen 52—55 94, Gerſte 45— 


55 &, Erbſen 59— 63 25 Scheffel, Hafer 33— 
36 I: Schffl. * 2 
ofen, 4. Nov. [Eduard Mamroth.] Wetter 


Regen. — Rog G. 48 B71 Not ek. 50 Wispel, 
Novbr. 47 Gd., 48 Br., Nov.⸗Deebr. 47%, Br., 
ecbr.⸗Jan. u. Frühjahr 1869 47 Gd. — Spiritus 
weichend, gef. — Ort., er November 15—14½¼— 
½ bez. u. Gd., December 14/578 1 Gd. u. 
Br., Januar 1869 15 bez. u. Br., April⸗Mai 15/4, 
/ bez. u. Gd., Mai 15 ½ bez. u. Br. 

Wien, 3. Nov. (Schlachtviehmarkt.) Der 
Auftrieb auf dem geſtrigen Schlachtviehmarkte betrug 
745 ungariſche, 1714 galiziſche und 636 deutſche, zu⸗ 
ſammen 3095 Stück Ochſen. Gekauft wurden von 
Wiener Fleiſchern 1390, von Landfleiſchern 717, außer 
dem Markte wurden verkauft 61 und unverkauft gin⸗ 
gen auf's Land 927 Stück. Der Gefammt⸗Landabtrieb 
war 1644 Stück. Für Wien verbleiben 1451 Stück. 
Das Schätzungsgewicht ſtellte ſich per Stück von 440 
bis 730 Pfund, der Ankaufspreis per Stück von 
> fl. bis 215 fl. und per Centner von 27 fl. bis 


ft. 50 kr. heraus. ; 

Wien, 3. Novbr. (Spiritus) In Folge des 
anhaltend ſchwachen Bedarfs blieb die Stimmung 
in dieſem Artikel während der erſten Hälfte der Woche 
Man notirt prompte Frucht⸗ 


vorherrſchend matt. 
waare 70%. bis 51 kr. pr. Grad. 


° Frankenſtein, 4. November. Am heutigen 
Getreidemarkt wurde bezahlt: Weizen 79—83.—87 %, 
Roggen 69-7273 Gr, Gerſte 565961 Apr, Hafer 


39— 41-42 Gr 
— 


Breslau, 5. November. (producten⸗Markt 
Am heutigen Markte war die timmung im Augenel 
nen etwas feſter, bei ſeyr ſchwachen Zufuhren, daher 
Preije gut preishaltend. 

eigen vereinzelt mehr beachtet, wir notiren 
weißer yr 84 #4, 71 8086. , gelber 70—76— 80 
Hr, feinte Sorten über Notiz bez. 

oggen preishaltend, wir notiren er 84 gå, 
265 Sr, feinſte Sorten über Notiz 


bez. 
Gerſte nur in feinen Qualitäten verkäuflich 
eringere ohne Frage, wir notiren Pe 74 gé, 52—63 
Yr, feinfte Sorten über Notiz bez. 
Hafer matter, yer 50 6. galiziſcher 34—37 pr, 
ſchleſiſcher 37—42 Hr 


M ſamen mehr beachtet, ye 59 K. 57 


ae Novbr. und Novbr. Decbr. 9%, bez. u. Br., 


90 #4. 55—60 
90.84. 86—91 Ir 


Ir r 84 ©. 

Kleeſamen, rother war die Stimmung jehr 
feft, bei vermehrter Kaufluft, wir notiren 10—12—15 
fe der ei, feinſter über Noti e weißer wenig 
offerirt, 11—15—18—21 , u e Sorten über 
e 

3 elſagten zu beſſeren Preiſen leicht verfäuflich, 
wir notiren Winter⸗Raps 178—185—192 Hr, Winter⸗ 
Rübſen 172—180—183 25 Yr 150 8, Br., feinſte 
Sorten über Notiz bez., Sommer⸗Rübſen 168—170— 
Hr — Leindotter 162—166— 172 Hr 

Schlaglein leicht verkäuflich, wir notiren 77 150 
60. Br. 6—6½ , feinſter über Notiz iare anf 
Raps kuchen 60—62 Hrn Ya Gh: — Leinkuchen 
91—94 Gr der Ka 

Kartoffeln 22—30 n yu Sad a 150 4. Br. 
114—1?% Hr: Yır Mege. 

Breslau, 5. November. [Fondsbörſe.] Der 
riedliche Inhalt der preußiſchen Thronrede, ſowie 


öhere je eneral Courſe veranlaßten an heutiger R 


Börſe eine energiſche e welche nament⸗ 
lich in einer merklichen Courserhöhung der Oeſterr. 
Papiere und Oberſchleſ. Eiſenbahn⸗Actien zum Aus: 
druck gelangte. Auch Italieniſche Rente war etwas 
theurer zu laſſen und in Poſten umgeſetzt. 

Breslau, 5. Novbr. agg e Producten 
Börſenbericht.] Kleeſaat rothe ruhig, ordinär 
9—10, mittel 11-12 ½, fein 13—14, hochfein 14½— 
15. Kleejaat weiße unverändert, ordin, 11—13½, 
mittel 14½— 17, fein 18—19½, hochfein 21—22. 

Roggen (ye 2000 #4) behauptet, er Novbr. 
50%, bez., November⸗December 49½ Br., April⸗Mai 
48½ bez. u. Br. 

Weizen r November 63 Br. 

Gerte Yr November 56 Br. 

er November 52 Br., Novbr.⸗December 


afer e 
f si ae, Apri- Mai 5134, Br. 


aps % November 88 ½ Br. 

Rüböl nahe Monate höher, loco 9, Pe 25 
eebr. 
anuar 9¼ — / bez. u. Br., Jan. Februar 9%, Br., 

Aprit. rat 50% Br. TEN 5 

Spiritus wenig verändert, loco 15 ¼ Br., 

15 ¼ Gd., yr November 15%, Gd. Novbr.. Decbr. 

u. Decbr. Januar 15¼½— "a bez., Apri Mai 15¼— 


½ bez. u. Gd. 
Zink feſt, ohne Umſatz. 
Die Börſen⸗Commiſſion. 


. mi lichen 6 a 
tiegungen der polizeilichen Commiſſton. 
Veſzzrezkau, den 5. November 1868. 
feine ord. Waare. 
Weizen, weißer .. 80—83 
do. gelber . 
Roggen. 
Gerſte . 
afer . 

a Z Po 
RR 
Rübſen, Winterfrucht 
Rübſen, Sommerfrucht 170 

Dee 168 
Waſſerſtand. 

Breslau, 5. November. Oberpegel: 

Unterpegel: — F. 7 3. 


Handels⸗Regiſter. 


mittle 
78 


190 182 
178 174 
166 
162 


Breslau: Oscar Mohr; G. Grünthal; Heinr. 
Ritter u. Kallenbach. — Deutſch⸗Piekar bei Beutßen 
O.S.: Theophil Nowatzki. — Roßberg bei Beuthen 
D.S.: Rudolph Reiche. — Zaborze bei Beuthen D.-©.: 
Jacob Zernik. — Chropaczow bei Beuthen O. S. 
Nathan Bändel. — Erns dorf, ſtädtiſch, bei Reichen⸗ 
bach: H. Schwabe. — Neiſſe: Peter Mützel: Ig. 
Landsberg. — Schweidnitz: Oscar Löffler. — 
Liebau: Ferd. Glaeſer. — Patſchkau: Gierth u. 
Ergmann. — Striegau: Mätze u. Hänſel. — Alt- 
Zabrze bei Beuthen O. S.: Leopold Brauer. — 
Antonienhütte: A. 18: B. Lewin. 
— Kattowitz: Hanke u. Gloduv. — Rybnik: 

Holländer, geändert in J. Holländer u. Sohn. — 
Grob ‚Strehlig: Ignatz Fürſt, geändert in J. Przyrem⸗ 
bel. — Gleiwiß: P. Leſchick. — Preiskretſcham: 
Aug. F. Gramer; C. Cieslik. — Berlin: Brauerei 

riedrichshan, Comwandit: Geſellſchaft auf Actien, 

arl Schilling; Guſtav Lohſe; L. P. Mitterdorfer; 
Hermann J. Köppen: Emil Karck; Wespe u. Co., ge⸗ 
ändert in Hugo Reich; Buſſe u. Hahn Blumenthal u. 
Jacobſohn; V. Weißbach; Herrmann Wiener, geändert 
in Herrmann Wiener u. Co. — Stettin: Fraiſſinet 
u. Kaeber; Richard Herms. — Poſen: Louis J. Silber: 
ftein. — Krotoſchin: A. F. Nebesky Söhne. 


t 


a. Errichtete Handels⸗Firmen. ! 


b. Gelöſchte Handelsfirmen. 

Breslau: Ferdinand Schaar. — Roßberg bei 
Beuthen OS.: Iſaac Peje. — Kattowitz: Pauline 
Grätzer. — Beuthen OS: 9. Rothkehl. — Ru da: 
F. Werner. — Burowitz bei Beuthen OS.: B. Par⸗ 
czeck. — Gleiwitz: Adolph Schleſinger. — Berlin: 


L. Düntz Ei 
e, Ite Proeuren. 

Breslau: Curt Magna für C. Schierer. — 
Gleiwitz: Fedor Leſchick für P. ihid. — Berlin: 
Caroline Pilartz für P. J. Pilartz u. Co. — Stettin: 
55 neh 15 G hae eollectiv für ©. 

el jun, Friedri uftar Wü 

; 4 Belöfchte Pede nenn, 

Breslau: Waldemar Herrmann und Carl Wagner 
colleetiv für C. Schierer. — Berlin: Hugo Auguft 
Pohl für Julius Scheffler. 


Patente. 
Das dem Eugen Piedboeuf zu Aachen unter dem 
11. September 1867 auf einen Entſäftungs⸗Apparat er⸗ 
theilte Patent iſt aufgehoben wor en. 


Conſularweſen. 


Zu Conſuln des nordd. Bundes ſind ernannt wor⸗ 
den: C. Pitl zu Quebeck; Gerhard Friedrich Lomer 
zu Montreal; Frederic Auguſtus Clairmonts gu 

n 


Bridgetown (Inſel Barbados), Hermann Haupt 
Rio de Janeiro; Wilheim Otto in Pernambuco. 
— ͤ ͤ— — ——t . — 


Concurs⸗ Eröffnungen. 
E ueber das Vermögen der Gewerkſchaft der bei 
Dieskau im Saalkreiſe, Regierungsbezirk Merſeburg, ber 
legenen Braunkoblenzeche „Anna“ ift beim kgl. Kreis⸗ 
gericht zu Halle a. S. der gemeine Concurs eröffnet; 
einſtweiliger Verwalter Kaufmann Ludwig Deichmann 
zu Halle a. S.; erſter Termin 7. November. 

— Ueber das Vermögen der Handels-Geſellſchaft 
Ernſt Jann aſch u. Co. zu Cottbus ift der kauf⸗ 
männiſche Concurs eröffnet; Zahlungseinſtellung 27. D 
tober; einſtweiliger Verwalter Kaufmann F. W. Löber 
daſelbſt; erſter Termin 10. November. 

— Ueber das Vermögen des Kaufmannes Ernſt 
Janna ſch zu Cottbus ift der kaufmänniſche Concur 
eröffnet; einſtweiliger Verwa ter Kaufmann F. W. Löber 
daſelbſt; Zahlungseinſtellung 27. October; erſter Ter⸗ 
min 10. November. 

— Ueber das Vermögen des Kaufmannes Paul 
Hilliger zu Cottbus ift der kaufmänniſche Concurs 
aam Ba e a ge. einftweiliger 

erwalter aufmann ber ale 3 
10. November. Mie Tomin 

— Ueber das Vermögen des Kaufmanns Abraham 
Kantorowicz zu Wreſchen ift der kaufmänniſche Con- 
eurs eröffnet; Zahlungseisſtellung 30. October; einſt⸗ 
weiliger Verwalter Kaufmann Felix Rakowoki daſelbſt. 
Erſter Termin 12, November c. 


Schiffs⸗Nachrichten. 

Newyork, 1. Novbr. (Per transatlantiſchen Tele- 
graph.] Das Poſtdampfſcheff des norddeutſchen Lloyd 
„Amerika“, Capt. K. Hargeeheimer, welches am 17. v. 
Mts. von Bremen und am 20. v. M. von Southamp⸗ 
ton abgegangen war, iſt heute woh behalten hier ange⸗ 


kommen. 

Havanna, 1. Novbr. or transatlantiichen Tele- 
graph.) Das Poſtdampfſchiff des norddeutſchen Lloyd 
„Newvork“, Capt. F. Dreyer, welches am 14. October 
von Bremen und am 17. October von Southampton 


abgegangen war, iſt heute nach einer ſchnellen Reiſe von 
15 Tagen wohlbehalten hier wigefonmen. 
Reueſte Nachrichten. (W. TB.) 

Paris, 3. Novbr., Abends. Das Befinden des 
Grafen Goltz iſt den Umſtänden ie zufrieden⸗ 
ſtellend. Benedetti und — en gord reiſen 

ente auf ihre Botſchafterpoſten nach Berlin, bez. 


etersburg zurü 


ck. A 
arig, 5. Novbr. Die preußiſche Thronrede 
5 einen günſtigen Eindruck. 
Madrid, 4. Novbr. Durch ein Decret der pro- 


n Regierung werden ſämmtliche Maßregeln, 


viſoriſche : 
©.: le hardy die Junten in Bezug auf die Notare, 


öffentlichen Ankläger und Gerichtsſchreiber bei den 
Tribunalen verfügt worden waren, wieder aufgehoben. 
Bukareſt, 4. Novbr, Die Kammern find auf 
den 27. d. einberufen. 
Belgrad, 4. Novbr, Die Verhandlungen gegen 
die letzten wegen des Attentatsproeeſſes Saer epics 
wurden geftern antesten Gegen Maiſtrowitſch 
beantragte der Staatsanwalt die Todesſtrafe. 
New⸗Fork, 4. Novbr. Republikaniſche Majori⸗ 
täten haben in faſt allen Nordſtaaten Grant zum 
Präſtdenten, Coltar zum Vice-Präſtdenten gewählt. 
New⸗Fork, 4. November. Wie bisher bekannt, 
ſtimmten für Grant: Maſſachuſetts mit 70,000 Stim⸗ 
men Majorität, Illinois (mit 50,000), Ohio (35,000), 
Jowa (35,000), Pennſylvanien (33,000), Vermont 
(30,000), Maine (28,000), Michigan (25,000), Wis- 
conn (15,000), Mifjouri (10,000); ferner: New. 
Hampfhire, Indiana, Weſtvirginien, Minneſota mit 
kleineren en Rhode⸗Island, Tenneſſee 
Florida, Californien, Nebraska, Nevada mit noch 


unbekannten Majsritäten, Für Seymour: Kentucky unverändert. Petroleum matt, loco 14¼, r Novbr. 
5 — Maryland 45,000, Delaware, Georgia, 13¾. — Regenwetter. 
uiſtana. 


Amſterdam, 4. Nov. Getreidemarkt (Schluß⸗ 
bericht.) Weizen und Roggen ſtille, Brei unver: 
ändert. Roggen r März 202. Rüböl 77 Novbr. 
30%, er Mat 32¼. — Regen und Sturm. 


Wien, 4. Nov., Abends. Schluß fet [Abend 


Telegraphiſche Depeſchen. i 
Berlin, 5. Novbr. (Anfangs⸗Courſe.) Ang. 3 U. 
Cours v. 15 Oct. 


Weizen e November. 64 Bi DD., y 
il⸗Mai rfe] Credit⸗Actien 215, 20, Staatsbahn 264, 90, 
Roggen e ADE ST 54% | 1860er loole 87, 60, 1864er Looſe 100, 30, Bant- 
Nov. Dez.. 52% 527 Actien 806, 50, Stenerfreie Anleihe — Galiger 
April Mai ve 207 50% 210, 75, Lombarden 185, 50, Napoleonsd'or 9, 25, 
Rüböl Yır November K 94% 9% Czernowitzer —, —, dito neue —, —,__ Anglo: 
April Mai. 9% 9% Austrian —, —, Ungar. Credit Actien 88, 75. 
9 e 155 16% Paris, 4. Nov., Nachmittags. Rüböl Pr Novbr 
nal. 15% 10% 80 75 Je. Jan Apr 80, 50, feft. Wen Fr Ron 
onds u actien a s fa |63, 75, der Jan. April 61, 25, fet. Spiritus ye 
Fi en 2 112% | 113% Nov. 72, 00. — Wetter falt. 
ilhelmsbahhnn 1117 114 Paris, 4. Nov., Nahm. 3 Uhr. Feſt, aber un- 
Overſchleſ. Litt. a. 192 193% belebt. Conſols von Mittags 1 Uhr waren 943/ ges 
Warſchan Wiener. 58% 58% melde. — (Schluß Course.) 3% Rente 71, 05—41, 
W A 93% |15-%, 92½ 71, 05. Italien. 5% Rente 55, 60. 
E 53% 54 Oeſterr. Staats⸗Eiſenbahn⸗Actien 577, 50, do. ältere 
herr 80 805% rioritäten —, —, do. neuere Prioritäten — — 


do. š 
Fredit⸗Mobilier⸗Actien 280, 00 Baiſſe. Lombardiſche 
Eiſenbahn⸗Actien 422, 50, do. Prioritäten 219, 50. 
6% Verein. Staaten⸗Anleihe pr. 1882 (ungeſt.) 84 ½. 
Tabaksobligationen 417, 00. 


Paris, 5. Novbr. Die Lombarden-Einnahmen 
betrugen vom 27. October bis 2. Novbr 2,430,036. 
Minder⸗Einnahme: 202,322, in Folge der Ueber⸗ 
ſchwemmungen. i 

London, 3. Nov., Abends. Weizenladungen 
unverändert, Roggenladungen feft. Petrolenm 177% 
17 / D. eine 28½ Sh. Rüböl eher gefragter. 
Reis 30—30 / Sh. Terpentmöl 25½ Sh. Talg, 
St. Petersburger gelber, feſt, loco 52 Sh. pr. März 
53 Sh., nachdem heute 5% fd 50%, Sh. bezahlt 
worden. Kupfer Chili 68%, Pfd. Sterl. 


London, 4. Novbr. Getreidemarkt. (Schluß⸗ 
bericht.) Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag 
Weizen 10,160, Gerſte 3650, Hafer 6780 Quarters. 
Weizen träge, Preiſe meiſt nominell. Gerſte und 
Hafer feſt. — Regenwetter. 


London, 4. Novbr., Nachm. 4 Uhr. Schluß⸗ 
Courſe. Conſols 9416. Iprocent. Spanier 337s: 
Italieniſche 5proc. Rente 54%. Lombarden 15% 
Mexicaner 16. öproc. Ruffen 8817. Neue Ruſſen 
86¼. Silber 60%,. Türk. Anleihe de 1865 41⁄6. 
Sprocent. rumäniſche Anleihe 84. 6proc. Verein. 
St.⸗Anleihe pr. 1882 73%. 


Liverpool, 4. 9580 1 Baumwolle 


Die ee von Berlin war bis 
um 4 Uhr noch nicht eingetroffen. 


Stettin, 5. November. Cours v. 18,000 Ballen Umſatz. Lebhaft. — Middling Or⸗ 
Weizen. Matter. { 4. Nov. leans Ilhe, middling Amerikaniſche 11%, fair 
der November . . . . 69 Gd. 69 Dhollerah 8¼ middling fair Dhollerah 88 good 
R Fan!, Behauptet ER 67% middling Dhollerah 7, fair Bengal 7¼, New fair 

og 8 A 
pr November.. . 54% 54% 
Novbr.⸗Decbr. 7 52% 2 
rühjahn - - » . 51% 51% Inlün dische Fonds un enbahn- 
1. Feſter. Prioritäten, 
aber 2 9 Gold und Papiergeld. 
ail Ee e | Preuss, Anl. v. 1859 5 103% B 

April- M Pa | 9% Br 5 
Spiritus. Unverändert. i do, de 4 9% B. 

en Dech 15 % St i-Schuldsch. 4 814 be 

* r. are 1 Ad b o 

re 9 Prämien-Anl. 1855 3 120 

Frühjah 6% Gd. 16 Gd. I. Stadt-oblg. 4 — 

Wien, 5. November. (Schluß⸗Courſe.) Cours v. 8 r 

eſt. 4. Nov. ? — 
sa Ntelatiqueß „%%% en 
National⸗Anl. 63, 80 „50 do. ab: neue 4 85% bz 
1860er Zope . 87, 60 87, 40 Schl. Pfandbriefe A i 
1864er Looſe . 100, 50 100, 20 1000 Thlr.. 33 80% bz 
rn a y 216, 20 | 214, 50 | ao. Planar: Lt. a. | 91% ba 

AM E 7 y „25 ' DR 
Guben - © © ©? 2.7 90:50 40 5 d. babe 1. C. 4 91% 6 
Böhmiſche Weſthahn . . 156, 25 156, r e nne 
Selen Net. Cert. . 2865, 50 eie dos oS 
gombard. Gifenban . . . 186, 185, 30 Schi. Rentenbriefe |4. | 914%—% bz. 

ea *˙V1I8, 115, 40 Posener do. 4 | 88% ba. 

5 85 70 ra 30 Schl. Pr-Hülfsk.-0. 4 18. 

aſſenſcheine ; 75 Schw. Fr. Pr. 4 | 83% B 
Napoleonsd oaͤe rr 171, 170, 75 Bresl.-Schw.-Fr. Pr. % 

en 9, 245 do. 40.4 89% B 
Sockets f Fe nan e s, [Effecten . Prigat. N 

it⸗Actien 218 ½, ſteuerfr. 5 Amerikaner 79/6, . A 4 ww 
Cred S Anleihe 521,,, 1860er| 40. Lit. F. 4 91% 

Looſe 76¼ 1864er onfe 40% Lombarden 190% do. Lit. G.. 4 90% B 
National Anleihe 54¼, proc bſterr Anleihe de 1855 R. Oderufer-B. St.-P. 5 90 G. 


63 ¼, Staatsbahn 270¼, Türken 39% 


burg, 4. Novbr, Nachmittage. Getreid 
markt. Weizen behauptet, Roggen file. 28 en 


Märk,-Posener do. — 
Neisse-Brieger do. — 
Wilh.-B., Cosel-Odb. 4 — 

do. do. 41 — 


124 Bancothaler Br. 123 Gd. 
Ze 8 120 Gd., Jer April⸗Mai 117 do gamm- 5 
Br. 116 Gd. Roggen Jer Novbr. 5000 &. Brutto 2 
94 Br, 93%, Gd, Nr Decbr. 92 Br, 91½ Gd. 5 Er SER 
April⸗Mai 91 Br., 90 Gd. Hafer ſtille Rüböl Louisd' or. 1 6. 


Der , 85 io. Russ. Bank-Bi 111 
äftslos, Loco 19½ e Mat 20½. Spiritus ruhig, | Russ. Bank-Billets.| | 93% bz. 
entre zu 23%, Sabi. „Kaffee feft. Zink Oesterr. Währung. | 88% —% bz. 


Domra 8465 good fair Domra 8¾, Pernam 11 ¼, 
Smyrna 8%, Egyptiſche 11%. 


Liverpool, 4. Nov., Nachmitt. (Schlußbericht.) 
Baumwolle: 18,000 Ball. Umſatz, davon für Specu⸗ 
lation und Export 8000 Ballen. Tagesimport 7219, 
davon oſtindiſche 6634 BU. Tendenz lebhaft. — 
Officiele Schlußnotirung: Middling Orleans 11/16, 
middling Amerikaniſche 1146, fair Dhollerah 81/3, 
fair Bengal 7¼. 


Newyork, 3. Novbr., Abends 6 Uhr. Wechſel auf 
London 109% Goldagio 33%, Bonds 1098 1885er, 
Bonds 107¾3, 1904er Bonds 106 ½, Illinois 144½, 
Erie 40%,, Baumwolle 25¼, Petroleum 29 ¼ Mehl 
6 D. 60 E. — Höͤchſte Notirung des Goldagios 33%, 
niedrigſte 33 ¼½, Havanna -Zucker Nr. 12 12%. 


Newport, 4. Novbr., Abends 6 Uhr. Wechſel 
auf London 109% Goldagio 32¾, Bonds 107%, 
(Geld knapp), 1885er Bonds 105%, 1904er Bonds 
104¼, Illinois 143½, Erie 39%, Baumwolle 25 ½, 
Petroleum 29 ¼ Mehl 6, 60. 


Inſerate. 


Bekanntmachung 
wegen Einlöſung der am 1. März 1868 fällig ge: 
weſenen Schatz⸗Anweiſungen. 

Von den am 1. März d. J. fällig geweſenen'Schatz⸗ 
Anweiſungen vom 1. Juni 1867 find mehrere noch nicht 
zur Auszahlung eingegangen. Die Beſitzer derſelben 
werden aufgefordert, diefe Schapanweiſungen welche 
feit dem 1. März d. J. nicht weiter verzinſet werden, 
zur Vermeidung ferneren Zinsverluſtes baldigſt nach 
M. ßgabe unſerer Bekanntmach ng vom 14. Februar 
d. J. bei einer der Regierangs⸗Haupt⸗Kaſſen, oder bei 
einer der Vezir 8⸗Haupt⸗Keſſen in der Provinz Hanno: 
ver, oder bei der Kreiskaſſe in Frankfurt a. M., oder 
der Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗Kaſſe hierſelbſt einzureichen. 

Berlin, den 31. October 1868. 

Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden. 
v. Wedell. Löwe. Meinecke. Eck. 


Bekanntmachung. 


Der diesjährige hieſige Flachs markt wird 


Mittwoch den 2. Dezember c. 


wiederum wie im vorigen Jahre in der Turnhalle auf 
dem Grundſtück Nr. 2, Berliner Platz (früher Mas 
und 


azinftraße), vis-à-vis dem 0 

Neieberſchleſich Wärkiſhen Gifenbapnpofe bell 

abgehalten werden. — 81 
Breslau den 2. November 1858. 


Der Magiſtrat 


hieſiger Haupt: und Neſidenzſtadt. 


7 Breslauer Börse vom 5. November 1868. 


Eisenbahn-Stamm- Aetien. 
Bresl,- Schw.-Freib 4 , 1144 —115 bz. u. B. 
Fried.-Wilh.-Nordb 4 | = 
Neisse-Urieger . 4 — 

Niederschl.- Märk. 4 — 
Oberschl, Lt. Au © 1 193% bz. u. G. 

do. Lit, B 3 | = 
Oppeln-Tamowitz 5 | 78% B. 
RechteOder-Ufer-B, |5 79 B. 
Cosel-Oderberg . . . 4 112—112% bz. u. G. 
Gal. Carl-Ludw S.P. 5 5 

au- Wien . 

20 Auslündische Fonds. 
Amerikaner. ..; -|6 | 80% bz. u. B. 
Italienische Anleihe 5 | 54% bz, 
Poln, Pfandbriefe. 4 66% G. 
Poln, Liquid.-Sch. . |4 | 56% bz. 

Rus. Bd.-Crd.-Pfdb. 2 
Oest, 860 5 56 ½% B. 
rr, Loose 5 76% 
er 1864 6% bz. 

Baierische Anleihe. 4 — 
Lemberg-Czernow. — 


Dive x 
Breslauer Gas-Act, | 8 Aetlen 


do. do. St. -Pr. — 
Schlesische 8 p 116% B. 
Oesterr. Credit- . . 5 94 bz. 


Weechsel- Course. 

Amsterdam . . E. S. 143 bz. u. B. 

do, . -|2 M. 142%, G. 
Hamburg.. . . k. S. 151 G. 

do. 2 M. 150% ba. u. B. 
London . k. S. 

do 3 M. 6.28 ,½ br. 
Pan 72, 2 M. 81% B. 
Wien ö. W. . k. S. 88 B. 

do. le 87% bz. u. B. 
Warschau 908R 8 T.) — 


K. K. PRIV. KRONPRINZ RUDOLF-BAHN. 
E MISSION 


von 20,000 Stück, d i. 6, 000,000 Fl. Prioritäts-Obligationen. 


Das Anlage-Capital der k k. priv. Kronprinz Rudoll-Bahn für die Strecken der zweiten Bauperiode, nämlich STEYER- 
WEYER, ROTTENMANN-ST. MICHAEL, LAUNDSDORF-MORSEL u. ST. VEIT-KLAGENFURT, besteht aus 12970200 FI. Oest, Währ. 
in Actien, welche bereits placirt sind, und aus 12970200 Fl. Oesterr. Währ. Silber in Prioritäts-Obligationen, von welchen 


20,000 Stücke, d. i. 6,000,000 FI. oestr. Währ. in Silber oder 4,000,000 Thaler 


zum Preise von 70 pCt. in Silber, 
der öffentlichen Subscription überlassen werden. 

Die Prioritäts-Obligationen der k. k. priv. Kronprinz Rudolf-Bahn werden mit 5% d. i. mit jährlichen 15 
Gulden vesterr. Währ. Silber ohne irgend einen Abzug für stempel oder Steuer verzinset und 
erfolgt die Auszahlung der Zinsen halbjährig, nämlich am 1. April und 1. October jeden Jahres. 

Die Obligationen werden im vollen Nennwerthe innerhalb 54 Jahren in effeetivem Silber im 
Wege jährlicher Verloosung zurückgezahlt. Die erste Verloos ung findet am 1. October 1870 statt. 

Sowohl die Auszahlung der Zinsen, als auch die Rückzahlung der ausgeloosten Obligationen wird in Wien und auf den 
bedeutendsten Plätzen des Auslandes in effeetiver Silbermünze geleistet. 

‚Das Reinerträgniss der k. k. priv. Kronprinz Rudolf-Bahn wird vor Allem zur Berichtigung der Zinsen und Tilgungsquoten 
De nonita Obligationen verwendet und geniessen die Obligationen die Priorität vor den Ansprüchen der Actien auf Zinsen und 
ividenden. 

Für die pünktliche Bezahlung der Zinsen und Tilgungsquoten dieser Obligationen haftet das gesammte bewegliche und un- 
bewegliche Vermögen der Bahn und ausserdem die k. k. österreichische Staatsverwaltung, deren 
Garantie vertragsmässig schon vom Tage der Hinausgabe der Obligationen in Kraft tritt. 

Den Schuldverschreibungen der k. k. priv. Kronprinz Rudolf-Bahn ist die gebührenfreie Intabulation auf den 
gesammten Realbesitz der Bahn eingeräumt und gehen dieselben bei einer etwaigen Einlösung der Bahn durch den Staat, so weit 
sie bis dahin noch nicht zurückgezahlt wären, als Reallast auf den neuen Eigenthümer der Bahn über. 


Subseriptions-Bedingnisse. 


1) Die Subseription findet am 
9. und 10. November d. J. (785) 


in Wien bei der Anglo-Oesterreichischen Bank, 
Lemberg bei der Filiale der Anglo-Oesterreichischen Bank, 
Leipzig bei der Allgem. deutschen Credit-Anstalt, 

- Berlin bei den Herren Leipziger & Richter, 


- Breslau bei den Herren Leipziger & Richter, 


Frankfurt a. M. bei den Herren von Erlanger & Söhne, 

Stuttgart bei den Herren Gebrüder Benedict, 

München bei den Herren Robert von Fröhlich & Cie., 

‘während der gewöhnlichen Geschäftsstuuden statt, wird aber schon am 9. November d. J. geschlossen, wenn an 

diesem Tage durch die Zeichnungen die aufgelegte Summe erreicht oder überschritten wird. 

2) Das Resultat der Zeichnung wird durch die öffentlichen Blätter bekannt gemacht und werden bei Ueberzeichnung die 
subseribirten Beträge möglichst gleichmässig reducirt. a 

3) Der Emissionspreis für je eine Obligation, im Nominalbetrage von 300 Fl. österr. Währ. in Silber oder 350 Fl. südd, 
Währ. oder 200 Thaler ist in Wien und Lemberg 210 Fl. österr. Währung in Silber oder zum Tageseourse des Silbers 
in Bank- oder Staatsnoten und auf den auswärtigen Plätzen 140 Thaler oder 245 Fl. südd, Währ. (1 Thaler = 1 Fl. 
45 Kr. südd. Währ.) . a 

4) Der erste Coupon der auszugebenden Prioritäts-Obligationen wird am 1. April 1869 fällig. Die Subseribenten haben bei 
Empfangnahme der letzteren die vom 1. October d. J. laufenden Silberzinsen zu vergüten. 8 

5) Jeder Subseribent hat bei der Subscription 10 Procent des gezeichneten Nominalbetrages in Baarem oder in Hypothekar- 
Anweisungen, Cassascheinen der verschiedenen hiesigen Oredit-Institute oder in börsenmässigen Effecten zu 90 Procent 
des Courswerthes gerechnet, als Caution zu erlegen, von welcher bei einer etwaigen Reduction der entsprechende Theil 
ausgefolgt wird. Baar-Cautionen werden bis zum Tage der Uebernahme der Obligationen zu 4 Procent pro anno verzinst. 

6) Die auf die subseribirten Beträge entfallenden Obligationen sind gegen Bezahlung des Emissionspreises 

spätestens bis 1. Februar 1869 8 ; 

zu beziehen, können aber auch nach Bekanntmachung der Zeichnungsresultate vor diesem Termine in beliebiger Stück- 
Anzahl bezogen werden. Die Bezahlung des Emissionspreises, sowie der Bezug der Stücke hat an denselben Stellen zu 
geschehen, an welchen die Subseription stattgefunden hat. - . 

7) Wenn Obligationen bis 1. Februar 1869 nicht bezogen werden, verfällt die betreffende Caution 

Blanquette zu Subseriptions-Erklärungen können an den obenerwähnten Subseriptionsstellen in Empfang genommen 


werden. 
Die Anglo-Oesterreichische Bank. 


WIEN, am 2, November 1868. 


In Bezug auf obige Bekanntmachung nehmen wir Subseriptionen auf die 5procentigen, steuer- 
freien, garantirten Prioritäts-Obligationen der k. k. priv. Kronprinz Rudolf-Bahn zum Course von 
70 pCt. in Preussisch Couraat exclusive laufender Zinsen 

Montag, den 9ten und Dienstag, den 10. November or., 
entgegen. 


RESLAU, den 4. November 1868. — 7 | 
Leipziger & Richter, Ring Nr. 10 l. 


Verantwortlicher Redacteur Oskar Freund in Breslau. Verlag und Druck von Leopold Freund in Breslau. 


